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Andacht

Ohne Anfang, ohne Ende bist Du, Gott,

und doch wirst Du ganz klein,

kommst hinein in unsre engen Wände,

wirst ein Kind, um nah bei uns zu sein.

Ohne Anfang, ohne Ende hast Du Dich

zu dieser Welt gestellt.

Komm in unsre Herzen, unsre Hände;

komm in uns und komm durch uns zur Welt.

Foto: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

Liebe Menschen in unserer Gemeinde,

Kinder denken oft über Gott nach. Auch über die Frage, warum Gott das macht: Mensch 
werden. Vielleicht sind nicht nur mir diese Worte normal geworden, weil ich sie alljährlich  höre: 
„Gott kommt in unsere  Welt„ …. „ er wird ein Kind“ ...

Durch Kinderfragen werde ich daran erinnert: Diese Worte beschreiben ein Wunder.

Gott könnte doch einfach so bleiben wie es in diesem Adventslied klingt: „Ohne Anfang und 
ohne Ende“ , weit und unerreichbar, die Universen und noch viel mehr umspannend. Der große 
Schöpfergott, dem wir alles verdanken, in dessen Händen wir sind. Und doch wird er ganz 
klein: ein Kind. In engen weltlichen Wänden, sterblich, verletzbar. Er wird berührbar. Wenn ein 
Kind neugeboren werden darf und gesund zur Welt kommt, wissen wir, dass das Leben ein 
Wunder ist. Nicht selbstverständlich. Warum nur tun Menschen in allen Teilen der Welt einan-
der Gewalt an, beenden mutwillig und grausam geschenktes - nie selbstverständliches - Le-
ben? Gott wird Kind heißt: Wir erinnern uns Weihnachten an den Anfang. Stellen alles nochmal 
auf Null. All die furchtbare Gewalt, die enttäuschten Hoffnungen, den brüchig gewordenen 
Glauben, das fatalistische Aufgeben, die Bitter- und Müdigkeit.

Alles wird resetet. Ich kann – das ist die Chance der Heiligen Nacht - neu hoffen, lieben und 
glauben. Neu anhoffen, anglauben und anlieben gegen die Realität. Gott stellt uns neu auf für 
die Welt. Denn mit der Geburt Jesu zeigt Gott uns seine Liebe. Lieben heißt, sich verletzlich 
machen, berührbar und nah. Unser Schöpfer bleibt nicht unerreichbar, sondern dass er ohne 
Anfang und Ende ist, macht seine Liebe zu uns grenzenlos: „Ohne Anfang, ohne Ende hast Du 
Dich zu dieser Welt gestellt.“

Wer selbst liebt, weiß, dass das nicht alltäglich und normal werden kann: Wenn sich jemand 
ganz ohne Wenn und Aber zu uns stellt. Manfred Siebald, der dies neue Adventslied geschrie-
ben hat, sagt: „Gott ist so nah, dass er in unseren Herzen und Händen ist. Er ist da ohne 
Wenn und Aber. Er hofft, glaubt und liebt für uns und in uns. Manchmal spüren wir das, wenn 
Kinderhände, Menschenhände uns berühren.

Manchmal spüren wir es, wenn Gottes Segen ausgesprochen wird: Worte, die wie Hände sind.  

Ich  wünsche  allen eine berührende Advents- und Weihnachtszeit und einen friedlichen Beginn 
des Jahres 2026.

Ihre Pfarrerin Katrin Hirschberg-Sonnemann
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Aus dem interprofessionellen Team   
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Auf Wiedersehen

Liebe Ruth, lieber Hans-Otto,

mit einem schweren, aber auch dankbaren Herzen verabschieden wir uns zum Januar 
2026 von euch. Vielen Dank für eure wunderbare Unterstützung, eure verlässliche Zu-
sammenarbeit und euer Engagement in all den gemeinsamen Jahren. Euer Herz, eure 
Wärme und eure Professionalität haben unseren Weg sehr bereichert und geprägt.

Wir wünschen euch alles erdenklich Liebe, Gesundheit und eine erfüllte, entspannte 
Zeit. Mögen die kommenden Jahre euch genießen lassen, worauf ihr euch konzentriert 
– Ruhe, Zufriedenheit und viele schöne Momente im Kreise eurer Liebsten. 

Ende der Elternzeit

Liebe Gemeinde,

vielleicht kennen Sie das: Man muss nur einen Blick auf die Kinder werfen, um zu sehen, 
wie schnell die Zeit vergeht.

Meine Kleine ist nun bald zwei Jahre alt und meine Elternzeit neigt sich dem Ende ent-
gegen. Ich habe diese wertvolle Zeit mit meinen beiden Mädchen sehr genossen und 
blicke nun freudig auf das neue Jahr.

Im Januar nehme ich die Arbeit in der Gemeinde wieder auf (Vollzeitstelle). Ich freue mich 
darauf, wieder mit Ihnen und euch (Gottesdienste) zu feiern, zu beten, auszuharren, zu 
planen, gemeinsam zu lachen und noch vieles mehr.

Bis dahin bleibt mir nur zu sagen: „...und bis wir uns wiedersehen, halte Gott dich fest 
in seiner Hand.“

Herzliche Grüße

Pfarrerin Katrin Brexeler



Aus dem Gemeindeleben

Wir sagen herzlichen Dank!

Liebe Gemeindeglieder, Kollegen, Freunde und Familien,
es ist schon einige Zeit her und wir haben uns in unserem Ruhe-
oder Unruhestand gut eingefunden.
Die Monate sind wie im Flug vergangen. Erst wartet man und 
träumt dem Ereignis entgegen, dann wieder kommt es einem vor, 
als wäre es erst einen Wimpernschlag lang her.
Ist doch irgendwie alles verrückt. Unsere Verabschiedung ist uns 
aber immer noch präsent und sie wird uns immer in wunderbarer 
Erinnerung bleiben:
Ein Tag, der uns tief bewegt hat.
Auf diesen Wege möchten wir noch einmal all den Menschen 
danken, die diesen Tag so besonders haben werden lassen: Der 
Gemeindeleitung und allen Kollegen; den Gemeindegliedern und 
allen, die sich viele Gedanken gemacht haben, um uns eine Freude zu machen und ihre 
Wertschätzung zum Ausdruckt gebracht haben.
Vielen, vielen Dank für die liebevollen Worte und Umarmungen, Geschenke und den wunder-
schönen musikalischen Gottesdienst.
Habt Dank für alles, was Ihr uns mit auf den Weg gegeben habt. Danke für die schöne Zeit 
mit EUCH !
„ Dankt in allen Dingen, denn das ist der Wille Gottes in Christus Jesus für euch“
(Thess. 5,18)
Trude Herr hat einmal gesungen, dass man niemals so ganz geht.
So ist es ja auch. Wir bewegen uns immer noch in der Kirche und im Gemeindezentrum und 
sehen uns auch zwischendurch immer mal wieder. Das ist eine Freude für uns.
Wir wünschen allen ein gesegnetes, friedliches und besinnliches Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr. Bleibt behütet.

Von Herzen

Astrid Jahn, Heidi Heppner und Pia Troiza

Herzliche Einladung zum Bibelkreis im Pfarrhaus 

Wir lesen gemeinsam die ersten Bücher der Bibel, tauschen uns aus und erfahren, wie die 
Geschichten der Bibel unsere Lebensgeschichte berühren.

Um Anmeldung bei Pfarrerin 
Hirschberg-Sonnemann wird gebeten.

Termine – jeweils um 19.30 Uhr - 
im Pfarrhaus

3. Dezember 2025

7. Januar und 21. Januar 2026

4. Februar und 18. Februar 2026

4. März und 18. März 2026

1. April und 15. April 2026

6. Mai und 20. Mai 2026                                      N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
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Aus dem Gemeindeleben
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Aus dem Gemeindeleben

SAVE THE DATE

Jubelkonfirmationen 2026

Wann: 8. März 2026, um 10.00 Uhr

Wo:	 Evangelische Kirche am Markt Selm

Für all diejenigen, die in den Jahren 1974, 1975, 1965, 1960, 1955, 1950 oder älter in 
Bork oder Selm konfirmiert wurden. Sie kennen noch jemanden, der nicht mehr in Selm 
oder Bork wohnt und gerne eingeladen werden möchte? Dann melden Sie sich gerne im 
Gemeindebüro.

Dort werden schon jetzt Anmeldungen unter 02592 – 1206 (Frau Andrea Gräwe) entge-
gengenommen.

Persönliche Einladungen werden Ihnen zu einem späteren Zeitpunkt noch zugeschickt.

Wir feiern die Feste, wie sie fallen – 
herzliche Einladung an unsere Senioren und Seniorinnen!

Adventsfeier

Am 7. Dezember ist es wieder so weit – wir freuen uns,
miteinander den Advent zu begehen.

Diesmal etwas anders:
Wir beginnen um 11.00 Uhr mit einem festlichen Gottesdienst, 
singen die vertrauten Lieder, hören auf den Singekreis und auf ein 
gutes Wort zum Advent.
Im Anschluss laden wir ein, im Gemeindesaal bei warmer Suppe, 
Kaffee, Geschichten, Musik und Liedern bis etwa 14.00 Uhr wei-
terzufeiern. Genug Zeit für persönliche Begegnung und Gesprä-
che wird es auch geben.

Geburtstagskinder Juli bis Dezember

Ja, es fühlt sich vielleicht komisch an, wenn man schon im Juli 
oder August Geburtstag hatte und im Januar zur Feier eingeladen 
wird. Aber unser Motto steht ja oben.
Am Sonntag, den 18. Januar 2026 feiern wir das Leben aller, 
die im 2. Halbjahr, also von August bis Dezember 75, 80, 85, 90 
oder älter wurden. Wie im Advent beginnen wir um 11.00 Uhr mit 
einem schönen Gottesdienst, in dem Sie sich persönlich segnen 
lassen können. Im Anschluss geht die Feier im Gemeindesaal mit 
Mittagessen, Kaffee und Programm weiter.

Für beide Einladungen gilt:
Ort: Ev. Kirche am Markt, Selm

Bringen Sie gerne eine Begleitung mit – und wir freuen uns, wenn Sie sich unter 
02592-1206 bei Gemeindesekretärin Andrea Gräwe oder unter 0172 9938856 bei 
Gemeindereferentin Petra Grohnert bis jeweils Donnerstag vor der Feier anmelden. 7



Aus dem Gemeindeleben

Frauenhilfen und Activity 55+ auf kleiner und auf großer Fahrt

Zweimal im Jahr machen wir uns auf den Weg und unternehmen einen schönen Aus-
flug. In diesem Jahr hatten wir doppeltes Wetterglück (Wenn Engel reisen...).

In den Dortmunder Phönixhallen, wo früher die Hochöfen rauchten, konnten 40 Frauen 
erst in die ägyptischen Welten alter Zeiten eintauchen und anschließend - bei schöns-
tem Maiwetter - in das leuchtende Grün des Rombergparks. Wir umarmten alte Bäu-
me, wagten einen Tanz unter ihren voll belaubten Kronen und freuten uns an den üppig 
blühenden Azaleen. Da waren Kaffee und Kuchen zum Abschluss mehr als verdient.

Die zweite Fahrt führte dann 46 Frauen und zwei mutige Männer nach Nimwegen in 
den Museumspark „Orientalis“. Nicht nur die nachgebauten Stätten waren aus bibli-
schen Zeiten, offensichtlich auch die Wege im weitläufigen Park – nicht gerade Rollator 
tauglich. Am Ende hatten alle viel gesehen und Kräfte gelassen, was im Städtchen 
dann mit Kalorien und sehr schöner Gemeinschaft wieder ausgeglichen wurde. Die 
kurzweilige Rückfahrt mit Gesang, Geschichten, Rätselraten und einer sehr lustigen 
Busfahrerin verging im Fluge.

Wir freuen uns schon auf das kommende Jahr, wenn die Frauenhilfen und Activity 55+ 
am 7. Mai 2026 und am 10. September 2026 wieder auf kleine und große Fahrt gehen. 
Am besten schon einmal die Termine in den neuen Kalender eintragen.

8
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Aus dem Gemeindeleben

Herzliche Einladung zur Activity 55+

Dieses Angebot lädt alle ein, am 2. Sonntag eines Monats sehr ungezwungen einen 
Nachmittag zusammen zu verbringen. Tischspiele und Klönrunden gibt es immer und 
dazu ein Angebot, dass uns in die Bewegung bringt oder in ein interessantes Thema 
führt. „Alles kann… nichts muss“ ist unser Motto.

Alleine zuhause sitzen muss an so einem Nachmittag niemand. Am 8. Februar geht es 
wieder los.

Ansprechpartnerin: Petra Grohnert, Gemeindereferentin, 0172 9938856



Gottesdienste

Abendsegen 

Am 8. November 2025 war der 
„Vivaldi – Kreis“ aus Recklinghausen 
zu Gast im Abendsegen und erfüllte 
den Raum der Borker St. Trinitatis 
Kirche mit seiner Musik. 

Der „Abendsegen“ ist ein kleiner, 
aber feiner - frei gestalteter, meditativer 
Gottesdienst; ohne Liturgie, ohne Talar 
der Pfarrer/in. Er wird mit besonderen 
kurzen Texten, aus der Bibel und der 
Literatur, im Wechsel von Musik und 
Gesang gestaltet: Eine besondere 
Zeit für Gott und für sich selbst in der 
abendlichen Kirche. 

Er findet immer am 2. Samstag im Monat um 18.00 Uhr statt.

Am 13. Dezember ist er als offenes Singen beliebter Advents- und Weihnachtslieder 
gestaltet und am 10. Januar freuen wir uns unter dem Titel „Neuanfang“ auf den Bläserkreis 
der Evangelischen Kirchengemeinde Lünen. 

Vertrauen weitertragen
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GottesdiensteHeiligabend

14.30 Uhr

16.00 Uhr

17.00 Uhr

23.00 Uhr

10.00 Uhr

10.00 Uhr

17.00 Uhr

15.00 Uhr

1.Weihnachtsfeiertag

2.Weihnachtsfeiertag

Silvester

Neujahr

Selm

Bork

Selm

Selm

Bork

Selm

Bork

Selm

Familiengottesdienst
(Pfr’in. Hirschberg-Sonnemann)

Familiengottesdienst
(Pfr’in. Hirschberg-Sonnemann)

Christvesper
(Pfr. Bergmann)

Christnacht
(Diakonin Grohnert)

Gottesdienst mit 
Abendmahl

(Pfr’in. Hirschberg-Sonnemann)

Gottesdienst mit Taufe
(Pfr. Witt)

Gottesdienst zum 
Jahresende mit Abendmahl

(Pfr. Witt)

Neujahrsgottesdienst 
mit Sektempfang
(Pfr’in. Brexeler)



Gottesdienste

St. Trinitatis Kirche Bork Ev. Kirche am Markt Selm

1. Advent 
30. November 2025 

11.00 Uhr Zentraler 
Gottesdienst zur Einführung 
von Küsterin Silke Otto u. 
Gemeindesekretärin Andrea 
Gräwe

2. Advent 
7. Dezember 2025

9.30 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl
Pfrin Becker-Witt

11.00 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl
Pfrin Becker-Witt

Samstag,
13. Dezember 2025

15.00 Uhr Taufgottesdienst
18.00 Uhr Abendsegen
Pfrin Hirschberg-Sonnemann

3. Advent 
14. Dezember 2025

11.00 Uhr Kindergottesdienst
„Tauferinnerung“
Pfr.in Hirschberg-Sonnemann

11.00 Uhr Gottesdienst
Pfrin Becker-Witt

4. Advent
21. Dezember 2025

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfr. Bergmann

11.00 Uhr Gottesdienst
Pfr. Bergmann

Heiligabend 
24. Dezember 2025 

16.00 Uhr 
Familiengottesdienst
Pfrin Hirschberg-Sonnemann 

14.30 Uhr 
Familiengottesdienst
Pfrin Hirschberg-Sonnemann 

17.00 Uhr Christvesper 
Pfr. Bergmann

23.00 Uhr Christnacht
Diakonin Grohnert

1. Weihnachtstag 
25. Dezember 2025

10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl
Pfrin Hirschberg-Sonnemann

2. Weihnachtstag
26. Dezember 2025

10.00 Uhr Taufgottesdienst
Pfr. Witt

1. Sonntag nach 
Weihnachten
28. Dezember 2025

9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl  
Pfr./in Witt/Becker-Witt

11.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl
Pfr./in Witt/Becker-Witt

Silvester
31. Dezember 2025

17.00 Uhr Gottesdienst zum 
Jahresende mit Abendmahl
Pfr. Witt

19.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresausklang

St.-Georg-Stadtkirche, Lünen 
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St. Trinitatis Kirche Bork Ev. Kirche am Markt Selm

Neujahrstag
1. Januar 2026

15.00 Uhr Zentraler Gottes-
dienst mit Abendmahl 
(anschließend Sektempfang) 
Pfrin Brexeler

4. Januar 2026 9.30 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl
Pfr. Bergmann

11.00 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl
Pfr. Bergmann

11. Januar 2026 11.00 Uhr Kindergottesdienst
Pfrin Hirschberg-Sonnemann

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfrin Hirschberg-Sonnemann

18. Januar 2026 9.30 Uhr Gottesdienst
Pfrin Brexeler

11.00 Uhr Gottesdienst
Diakonin Grohnert

25. Januar 2026 9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Taufen
Pfr. Bergmann

11.00 Uhr Gottesdienst mit 
Taufen
Pfr. Bergmann

Gottesdienste an anderen Orten:

Donnerstag, 
18. Dezember 2025
15. Januar 2026
19. Februar 2026
19. März 2026
16. April 2026

10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst im Altenwohnhaus St. Josef
Diakonin Grohnert

15.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Seniorenresidenz 
(Ludgeristr. 123)
Diakonin Grohnert

Samstag, 
31. Januar 2026
28. März 2026
30. Mai 2026

11.30 Uhr Gottesdienst „Pusteblume“ auf dem Friedhof in 
Selm

In den Schulferien entfällt der Abendsegen. 

Taufen finden in der Regel am 2. Samstag im Monat um 15.00 Uhr in unseren 
Kirchen und in den Sonntagsgottesdiensten statt. Anmeldungen bitte im Gemein-
debüro. 
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Vertrauen weitertragen

Aus der Arbeit in den Kitas Aus der Diakonie
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Aus der Diakonie

Weihnachtskistenaktion der Tafel-Ausgabestelle Selm  

Wir möchten auch dieses Jahr bedürftigen Menschen zu Weihnachten eine Freude machen 
und bitten um Spenden für die Menschen, die bei der Unnaer Tafel, Ausgabestelle Selm, mit 
Lebensmitteln versorgt werden. 

Dazu wünschen wir uns liebevoll gepackte (oben offene) Päckchen mit haltbaren Lebens-
mitteln für die Festtage.

Geeignet sind z.B.: 
o	 Konserven mit Würstchen, Gemüse, Obst
o	 Käse oder Wurst vakuumverpackt, die ohne Kühlung bis Weihnachten haltbar sind
o	 Nudeln, Reis, Kartoffelbreipulver
o	 Puddingpulver oder ähnliches für ein Dessert
o	 H-Milch 
o	 Kaffee-, Tee- oder Kakaopulver
o	 Weihnachtsgebäck

o	 Süßigkeiten

Schön wäre es, wenn die Päckchen mit etwas Weihnachtspapier oder weihnachtlichen Ser-
vietten, mit Teelichtern oder einem weihnachtlichen anonymen Gruß verschönt sind.

Gerne können auch eine Kleinigkeit zum Spielen, ein Hygieneartikel wie z.B. ein Duschgel, 
Seife oder Shampoo eingepackt werden.

Um die Spenden sinnvoll weitergeben zu können, hilft uns ein Begleitzettel, aus dem wir 
ersehen können, für wen die Kiste gedacht ist – z.B. für Familien mit kleinen oder größeren 
Kindern, für alleinstehende Personen, für Senioren.

An folgenden Terminen werden die Weihnachtskisten angenommen:

im Evangelischen Gemeindezentrum am Markt Selm, Eingang Teichstraße 

	 Freitag,		  05.12.2025	 09.00 - 11.00 Uhr	

	 Freitag,		  12.12.2025	 09.00 - 11.00 Uhr  

	 Montag,		  15.12.2025	 15.00 - 17.00 Uhr

	 Donnerstag, 	 18.12.2025	 16.00 - 18.00 Uhr

in der Trinitatiskirche in Bork 

	 Sonntag, 	 07.12.2025	 10.30 - 11.00 Uhr nach dem Gottesdienst

in der Garage von Fam. Mens, Cappenberger Damm 57

	 Donnerstag,	 10.12.2025	 15.00 - 17.00 Uhr

Die Weihnachtskisten werden anschließend bei der Tafelausgabe weitergegeben. Wir hoffen 
auf viele schöne, hilfreiche Gaben, sodass jeder eine kleine Freude an den Feiertagen hat.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung 

sagt das Team der Selmer Ausgabestelle
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Aus der Arbeit des Presbyteriums

Am 27. September 2025 trafen sich die Presbyterien der Kirchengemeinden Lünen, 
Brambauer, Selm und Horstmar-Preußen zum gemeinsamen „Tag der Presbyterien“ im 
Personalplanungsraum Nord (PPR Nord) in Selm auf der Burg Botzlar.

Der Einstieg in den Tag war spielerisch gestaltet: Ein „Kennenlernbingo“ sorgte für lo-
ckere Begegnungen und führte schnell dazu, dass sich alle Anwesenden vertrauensvoll 
beim „Du“ begegneten.

Im Anschluss stellten die Presbyterinnen und Presbyter die Gebäude- und Personalsitu-
ation ihrer Gemeinden auf einer großen Papierkarte dar. So entstand ein anschaulicher 
Überblick über den Zustand der Gebäude, ihre Nutzung, das vorhandene hauptamtli-
che Personal und mögliche personale Veränderungen in den kommenden zehn Jahren. 
Diese Übersicht diente als Grundlage für gemeinsame Reflexionen und Diskussionen.

In weiteren Gesprächsrunden tauschten sich die Teilnehmenden intensiv über zentrale 
Fragen aus:

•	 Wie kann die Kooperation der Gemeinden vertieft werden?
•	 Welche Schritte sind mittelfristig bis 2030 und langfristig bis 2035 notwendig?
•	 Welche weiteren Aspekte sind für die gemeinsame Arbeit wichtig?

Die Ergebnisse und Anregungen wurden in der nächsten Sitzung des PPR am
30. September 2025 im Gemeindehaus Lünen ausgewertet.

Zum Abschluss des ereignisreichen Tages feierten die Teilnehmenden eine Andacht. 
Mit dem Gefühl der Verbundenheit und dem Bewusstsein, gemeinsam auf einem guten 
Weg zu sein, kehrten alle nach Hause zurück.

Text: Birgit Wißmann-Scheipers (Horstmar-Preußen)

Tag der Presbyterien im PPR Nord

16
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Aus der Arbeit des Presbyteriums

17

ich freue mich sehr, mich Ihnen nach dem Ausscheiden 
von Katharina Schweingruber aus dem Presbyterium als 
neue Presbyterin vorstellen zu dürfen. 

Ich heiße Daniela Bußmann, bin 44 Jahre alt und wohne 
mit meiner Familie in Bork. Ich bin verheiratet und habe 
zwei Töchter im Alter von 11 und 16 Jahren. 
Gemeindearbeit kenne ich bereits seit einigen Jahren, 
manchen werde ich schon an Kinderbibeltagen oder dem 
Kindergottesdienst begegnet sein. Zuerst als Gast mit 
meinen eigenen Kindern, später als ehrenamtliche Mitar-
beiterin. 
Beruflich bin ich als Diplom-Psychologin und Mediatorin 
tätig und unterstütze Eltern, Kinder und Jugendliche in 
schwierigen Situationen. 

Als Presbyterin möchte ich mich dafür einsetzen, dass unsere Gemeinde ein Ort ist, an 
dem sich jeder willkommen und angenommen fühlt. Mir ist es wichtig, dass wir gemein-
sam neue Wege gehen, um Menschen für den Glauben zu begeistern und unsere Ge-
meinde lebendig zu gestalten. Dabei möchte ich besonders die Anliegen der jüngeren 
Generation berücksichtigen und ihnen Raum geben, sich aktiv einzubringen.

Ich bin gespannt auf die Zusammenarbeit mit Ihnen bzw. Euch und freue mich auf viele 
interessante Gespräche und Begegnungen. Lasst uns gemeinsam unsere Gemeinde 
gestalten und unseren Glauben leben!

Liebe Gemeinde,
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Kinderseite
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Aus der Arbeit in den Kitas

Kita Siloah

In unserer Kita war in den letzten Wochen einiges los: Während wir uns von unseren 
Bärenkindern verabschiedet haben, die nach den Sommerferien in die Schule starten, 
durften wir 18 Kinder ab dem 1. August 2025 bei uns willkommen heißen.

Beim Sommerfest kurz vor den Ferien war die Freude noch einmal groß: Gemeinsam mit 
den Kindern und Erziehern gab es ein buntes Programm mit Spielstationen, Slush Eis, 
Bratwürstchen und als besonderes Extra für die Eltern eine Cocktailbar.

Und kaum war das Fest vorbei, ging es in die Schließungszeit.

Nach 3 Wochen war es dann so weit: Unsere neuen Kita-Kinder sind bei uns angekom-
men. Sie lernen Schritt für Schritt den Kita-Alltag kennen, manche stürzen sich voller Ener-
gie in den ganzen Tag, andere brauchen noch etwas mehr Zeit - und manchmal sind 
die Eltern sogar die, die noch ein Taschentuch mehr brauchen als ihre Kinder. So liegen 
Abschied und Neuanfang bei uns ganz nah beieinander .

Wir freuen uns, alle Kinder auf ihrem Weg ein Stück begleiten zu dürfen.



20

Aus der Kinder- und Jugendarbeit

20

Auch in diesem Sommer durften wir wieder eine unvergessliche Zeit auf Sardinien erleben. In 
den Sommerferien verbrachten wir dort spannende und wunderschöne Tage voller Begegnu-
nungen, Gemeinschaft und ganz viel Spaß – sowohl in der Gruppe als auch bei erholsamen 
Auszeiten am Strand. Ein besonderes Highlight war der Bootsausflug entlang der beeindru-
ckenden Küste. Unterwegs legten wir mehrere Stopps in traumhaften Badebuchten ein – wer 
mutig war, konnte direkt vom Boot ins offene Meer springen. Ein Erlebnis, das uns sicher 
noch lange in Erinnerung bleiben wird!

JUGENDFREIZEIT SARDINIEN 2026

Zu Beginn der Sommerferien 2026 machen wir uns wieder auf den Weg nach Sardinien in der 
Zeit vom 19. Juli – 3. August 2026.

KINDERFREIZEIT PONYHOF HILBECK

Am Ende der Sommerferien werden wir eine Woche auf dem Ponyhof Hilbeck in Werl verbrin-
gen und zwar in der Zeit vom 22. - 28. August 2026.

Anmeldungen sind ab 1. Januar 2026 über unsere Homepage www.kirche-selm.de möglich.

Freizeiten

Im neuen Jahr öffnet im Jugendraum in unserem Gemeindezentrum das „Café X“ seine 
Türen.

Das Angebot richtet sich an Jugendliche und insbesondere an unsere Konfirmandinnen 
und Konfirmanden. Hier ist Raum für Begegnung: Bei Snacks und Getränken kann man 
sich austauschen, spielen, Musik hören oder selbst machen und einfach Zeit miteinander 
verbringen. 

Das Café X ist zunächst geöffnet den Konfitagen jeweils am 3. Freitag im Monat von 
16.00 bis 19.00 Uhr im Gemeindezentrum am Markt in Selm, Teichstraße 31.
Eine Ausweitung der Öffnungszeiten ist geplant.

Café X – Der Treffpunkt für Jugendliche im neuen Jahr
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Konfirmandinnen und Konfirmanden 2026

Unsere diesjährigen Konfis sind ein richtig lebendiger Haufen 
junger Christinnen und Christen!

Ein Drittel ihrer Konfi-Zeit haben sie bereits hinter sich -  und die 
Begeisterung wächst von Treffen zu Treffen. Das Kennenlernen 
der eigenen Konfi-Gruppe und der Orte in Selm und Bork fiel 
dabei ganz leicht.

Der Vorstellungsgottesdienst in der St. Trinitatis Kirche in Bork 
und der gemeinsame Ausflug ins Bibeldorf Rietberg waren nur 
zwei  von vielen spannenden Aktionen, die die Zeit bis zur Kon-
firmation im Juni 2026 prägen werden.

Am Reformationstag, den 31. Oktober 2025, trafen sich un-
sere Konfis außerdem mit anderen Gruppen zum regionalen 
Konfi-Tag in Lünen in der „Stadt-Insel“. Dort konnten sich alle 
ein wenig besser kennenlernen und dabei entdecken, wovor 
sich Martin Luther fürchtete – und was er dagegen unternahm.

Ein weiteres Highlight steht schon fest: Ende Januar geht es für alle Konfis gemeinsam 
auf den Kirschkamper Hof zur großen Konfi-Freizeit.

Wir freuen uns jetzt schon auf diese besondere Zeit voller Gemeinschaft, Spaß und 
Glaubenserfahrungen.

Aus der Konfiarbeit
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Gruppen und Kreise

Frauenhilfe	
2. Mittwoch im Monat, 15.00 – 17.00 Uhr
Ansprechpartnerinnen: Diakonin Grohnert (0172-9 93 88 56), Frau Schoth (24 02 29)

Volkstanz und Gymnastik für Senioren	
jeden Montag, 14.30 – 16.00 Uhr
Ansprechpartnerinnen: Frau Schnier, Frau Mukielka 

Bastelkreis	
2. und 4. Dienstag im Monat um 14.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Frau Weltermann (98 15 10)

Besuchsdienstgruppe	
letzter Mittwoch im Monat um 15.30 Uhr
abwechselnd in Selm und Bork
Ansprechpartnerin: Frau Schoth (24 02 29)

Singekreis	
Probe: am 1. Freitag im Monat um 20.00 Uhr
abwechselnd in Selm und Bork
Ansprechpartner: Herr Betting

Kontaktclub Frühstückstreff 
jeden Mittwoch ab 9.30 Uhr 
Ansprechpartnerin: Frau Freitag (0172 2 63 13 50)

Pflege- und Wohnberatung im Kreis Unna
3. Freitag im Monat, 10.00 – 12.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Frau De Sacco
Anmeldungen werden erbeten unter 0800 27 200 200 (kostenfrei)

Wärme-Café
jeden Dienstag von 12.00 – 14.00 Uhr

Tafel-Ausgabe
jeden Freitag von 9.45 – 11.15 Uhr
Ansprechpartnerinnen: Heike Hoppe und Andrea Preuß (0152-59 61 96 62)

Gruppen im Gemeindeteil Selm
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Gruppen und Kreise



23

Gruppen und Kreise

Frauenhilfe	
jeden 1. Mittwoch, 15.00 – 17.00 Uhr
Ansprechpartnerin: 
Frau Buschjost (6 19 97)

Männerkreis
1. Donnerstag im Monat, 19.00 – 21.00 Uhr
Ansprechpartner: 
Herr Heppner (0163-5 74 21 52)

Frauenkreis „Kirchenkaffee“ 
2. Dienstag im Monat, 15.00 – 17.00 Uhr
Ansprechpartnerin: 
Frau Schöttler (6 27 52)

Bibelkreis
monatlich im Pfarrhaus, genauer Termin nach Vereinbarung 
Ansprechpartnerin: Pfrin Hirschberg-Sonnemann (91 72 844)

Gruppen im Gemeindeteil Bork
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Für beide Gemeindeteile
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Gemeindebüro – Frau Gräwe		  Teichstr. 31	   	 12 06
		   						      Fax 2 47 17
Öffnungszeiten		
Dienstag von 	 15.00 – 17.00 Uhr		 E-Mail: gemeindebuero@ev-kirche-selm.de
Freitag von 	 10.00 – 12.00 Uhr		 Internet: www.ev-kirche-selm.de	
					      
Pfarrer / Pfarrerinnen	
Pfarrerin Hirschberg-Sonnemann					     91 72 844	
Pfarrer Tobias Bergmann              					     0177-3191294
Pfarrerin Brexeler							       0157-52270183
Diakonin Grohnert							      0172-9938856

Gemeindezentrum Selm			   Teichstr. 31		
Küsterin – Frau Otto						      0176-87435588
		
St. Trinitatis-Kirche Bork			  Waltroper Str. 25		  97 77 076
Küsterin – Frau Heppner	
					   
Jugendarbeit		
Ev. Jugend Selm und Bork – Frau Weiberg				    0173-2431521

Tageseinrichtungen für Kinder		
Kindergarten Siloah – Frau Deditius		  Teichstr. 29		  57 69
								        Fax 91 78 38
Kindergarten St. Trinitatis –
Frau Frese				    Humboldtstr. 1 		  6 28 27

Diakonie	 	
Diakonisches Werk – Herr Toczek		  Teichstr. 31		  0174-2815929
Kontaktclub – Frau Freitag						      0172-22631350
Diakoniestation Selm			   Teichstr. 31		  02306-94477-38
Telefonseelsorge							       0800-1110111
								        0800-1110222		
Ansprechpartnerinnen für „Die Tafel“	
Heike Hoppe / Andrea Preuß	 			   	 0152-59619662

Presbyterinnen und Presbyter der Ev. Kirchengemeinde Selm

Der Gemeindebote wird von der Evangelischen Kirchengemeinde Selm herausgegeben und kostenlos verteilt. 

So erreichen Sie uns

Ambrosi, Fabian		  0151-40754296
Daniela Bußmann	   0176-81222624
Hermann, Olaf	   0178-2980049
Hoppe, Heike	   2 39 91		
Jost, Nora	   6 32 39	

Kaminski, Michael	 0151-18554558
Niedrich, Barbara	 9 78 77 65
Nimtz, Alexander	 0157-52576250
Papior, Frauke	 0174-5964401

 Evangelischer Kirchenkreis Dortmund • IBAN: DE12 4415 2370 0000 0479 10 
BIC: WELADED1LUN 
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